
Erstes Hoizendorfer Dreiedcsrennen am Sonntog gestartet
Brüel. sehr heißem Wetter

stJirteten am vergangenen Sonntag
die Fahrer der einzelnen Sektionen
aus ganz Mecklenburg zum 1. Holzen
dorfer Dreieckarennen.
Zuerst wurden die Junioren auf

ihren 140 km langen Wea gesditckt.
Sie durchfuhren die Strecke Holzen
dorf — Dobbertin — Ix>hmen — Prü-
zen — Steml>erg — Holzendorf drei
mal. ZahlreicheAiisreißversuche wur
den in der ersten Runde im K^me
erstickt, so daB dns Feld gej^htesen
Start und passierte. Aber bereits
in der zweiten Runde setzte sich
Genkel (Einheit Parchim) ab. Ihm
setzten Schultz und Pohl (Einheit Gü-
strow) nach, Diese drei Fahrer bauten

ihren Vorsprung bis zum Ziel immer
weiter vor einer Gruppe aus, in der

Wetter auch die Brüdei Jenning
Krohn '

der uSiSlrupPe setzte' sich sdbließ-
lidt noch Sdiultz (Einheit Güstrow)
ab. Er gewann in einer Zelt von
4:8.12 vor Pohl (Einheit (iüstrow) in
4:8.29 und Genkel (Einheit Parchtm)
4:8,31.

Den Spurt aus der Verfolgergruppe
gewann Rilat (Einheit Grev^müh-
len) vor Krohn (Traktor Thurow-
Brüel). Die'Fahrer H, J. JennlhgrJ.
Jehhing und wurden gemein
sam auf Platz sechs gesetzt.

Die Jugend (16—181 fuhr 60 km. Den
Spurt aus dem Feld gewann Ihde
(Dynamo Sdiwcrin) in 1 ;45 voj- Stcf-
fer (Dynamo Sdiwehn) und Quandt
(TSG WL^mar).

Erfolgreich waren die Vertreter der
Altei'sklassc Jugend (14—16) aus unse-

Holzendorf-Dabel) belegte hinter Ste-.
ben (Motor Rostock) den zweiten
Platz, Auf den dritten Platz kam
Schumann ,„(Tra k tor Thurow-Brüel)
ein. Die Jugend (14—16) legte die
30 km in 90 Minuten zurück.

Viele Fahrer fielen der p*oSen
Hitze zum Opfer, so daß In der
Hauptgruppe nur 24 Fahrer von 30
gestarteten das Ziel errelduen. Wir
danken allen Helfern, besonders den
Genossen der Verkehi-spclizei für
ihren vorbildlichen Einsatz und Frau
Öttin« aus Holzendorf, die ihre Räu
me den Fahrern als Aufenthaits-
räume zur Verfüguna stellte.
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